
Formular B: Patentbox – Steuerjahr    
patentbezogener Ansatz

StA Form. 543 (2020) 12.20

Kanton Zürich

Firmenname  

und Sitz  

   

Seite 1

Berechnung Boxengewinn CHF CHF CHF CHF
 Total Patentbox  ——  Patentbox  —— Patentbox  ——
1.0 Netto-Lizenzerträge vor Abzug  

Steueraufwand         

1.1 Abzüge Boxengewinn  
1.1.1 Anteil Abschreibung aus Übergangsregelung Statusverlust    –   –   –  
1.1.2 Anteil Abschreibung Eintritt Patentbox     –   –   –  
1.1.3 Anteil Zusatzabzug F+E (Formular A)      –   –   –  
1.1.4 echter Verlust Patentboxen Vorjahr (siehe Merkblatt Ziff. 5)    –   –   –  
          
1.2 Ergebnis nach Anpassungen *          
1.3 Nexusquotient in % (Formular B-1)       %   %   %
1.4 Reingewinn aus Patenten und vergleichbaren Rechten   

(Ziff. 1.2 multipliziert mit Ziff. 1.3)          

1.5 Abzug Reingewinn aus Patenten und vergleichbaren  
Rechten nach Begrenzung (90 % von Ziff. 1.4)      

 (zu übertragen auf Hilfsblatt STAF Ziff. 6) 
   

 
 

 

* bei Gesamtverlust der Patentboxen ist Patentboxenverlust vorzutragen auf das Folgejahr (Formular B Ziff. 1.1.4 bzw. Ziff. 2.5.4) und das Formular B nicht 
 weiter auszufüllen

5436202601261



Kanton Zürich
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Formular B: Patentbox – Steuerjahr    
produktbezogener Ansatz

Berechnung Boxengewinn CHF CHF CHF CHF

 Saldo der Erfolgsrechnung   
 zuzüglich Steueraufwand   

 abzüglich:
 Finanzerfolg    –  
 Liegenschaftenerfolg  –  
 Beteiligungserfolg  –  
 übriger Erfolg  –  
    
2.0 verbleibender Reingewinn   

 Total Patentbox  —— Patentbox  —— nicht qualifizierend
2.1 Ertrag Produkte         

2.2 abzüglich verbleibender Reingewinn (Ziff. 2.0)  –  
    
2.3  Aufwand Produkte     
2.3.1   davon direkt zugewiesener F+E Aufwand 
 (gemäss Nexusberechnung)  –   –   –   –  
2.3.2   davon direkt zugewiesener übriger Aufwand   –   –   –   –  
2.3.3   davon Aufwandverlegung nach Ertrag Produkte 

(Ziff. 2.3 abzüglich Ziff. 2.3.1 und Ziff. 2.3.2)   –   –   –   –  
        
2.4 Residualergebnis Patentbox        

2.5 Abzüge Boxengewinn
2.5.1  Anteil Abschreibung aus Übergangsregelung Statusverlust    –   –  
2.5.2  Anteil Abschreibung Eintritt Patentbox     –   –  
2.5.3  Anteil Zusatzabzug F+E (Formular A)     –   –  
2.5.4   echter Verlust Patentboxen Vorjahr (siehe Merkblatt Ziff. 5)    –   –  
        
2.5.5 Zwischenergebnis *)       

2.5.6  Routinefunktion: 6 % der zugewiesenen Kosten (Ziff. 2.3)     –   –  
2.5.7  Markenentgelt: in % des Ertrages Produkte (Ziff. 2.1)   %   –   –  
        
2.6 Residualergebnis nach Anpassungen        
2.7 Nexusquotient in % (Formular B-1)       %   %
2.8 Reingewinn aus Patenten und vergleichbaren Rechten 
 (Ziff. 2.6 multipliziert mit Ziff. 2.7)        

2.9 Abzug Reingewinn aus Patenten und vergleichbaren  
Rechten nach Begrenzung (90 % von Ziff. 2.8)     

 (zu übertragen auf Hilfsblatt STAF Ziff. 6) 
   

 
 

* bei Gesamtverlust der Patentboxen ist Patentboxenverlust vorzutragen auf das Folgejahr (Formular B Ziff. 1.1.4 bzw. Ziff. 2.5.4) und das Formular B nicht 
 weiter auszufüllen

5436202602261
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